
IHRE HILFE 
GEGEN DAS 
VERGESSEN:

30 EURO
z.B. für Bargeldhilfen für
Familien, um Lebensmittel
auf dem Markt einkaufen
zu können.

50 EURO
z.B. für Dürre-resis tentes
Saatgut und Dünger, 
damit eine Familie ihr 
Feld bestellen kann.

100 EURO
z.B. für fünf Junghennen, 
einen Hahn zur Zucht, Tier-
futter und Impfungen, um
das Überleben zu sichern.
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Ihre Spende hilft!  
www.vergessene-katastrophen.de

Heuschrecken in Ostafrika. 
Die Menschen leiden unter der Plage.
Wir helfen, den Hunger zu überwinden.
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Caritas international, das Hilfswerk des Deutschen Caritasverbandes, leistet weltweit Katastrophenhilfe und fördert
soziale Projekte für Kinder, für alte und kranke sowie für Menschen mit Behinderung. Caritas international hilft unabhängig
von Religion und Nationalität und arbeitet mit mehr als 160 nationalen Caritasorganisationen weltweit zusammen. 

Caritas international. Wir stärken die Schwächsten.

Deutscher Caritasverband e.V. · Caritas international
Postfach 420 ·  79004 Freiburg
Tel.: (0761) 200-288 ·  Fax: (0761) 200-730
E-Mail: contact@caritas-international.de

Redaktion: Reiner Fritz, Dariush Ghobad (verantwort.),
Linda Tenbohlen 
Layout: Sebastian Schampera | MSG media

Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft, KA
IBAN: DE88 6602 0500 0202 0202 02
BIC: BFSWDE33KRL 
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Weitere Informationen über unsere Hilfen finden Sie unter:
www.caritas-international.de/vergessene-katastrophen
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Deutscher Caritasverband e.V.
Caritas international
Karlstraße 40
79104 Freiburg i. Breisgau
Telefon 

0761/200-288
Telefax 

0761/200-730
w

w
w

.caritas-international.de  
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Wo sie einfallen, bleibt nichts mehr übrig. Ge-
treide, Gras, Sträucher und Bäume – alles kahl-
gefressen. Dabei ist der Hunger einer einzelnen
Heuschrecke nicht der Rede wert: Zwei Gramm
vertilgt sie pro Tag. Das Problem ist die schiere
Masse der hungrigen Schwärme, die 80 Millio-
nen Tiere oder mehr haben können. 

Aus nur zwei Gramm werden so 160 Tonnen
an einem Tag. 160 Tonnen Getreide und Gräser,
die Mensch und Tier fehlen. Sie müssen ohn-
mächtig zuschauen, wie sich die Heuschrecken
über ihre Felder, Gärten und Weiden herma-
chen. Klappern, Pfeifen, Wedeln mit Tüchern –

das hält sie nicht auf.

Daher brauchen die Menschen Hilfe: Nahrungs-
mittel zu allererst, aber auch Saatgut und Ar-
beitsgeräte, um die Felder neu zu bestellen. Dia-
konie Katastrophenhilfe und Caritas international
haben den Menschen in Kenia, Äthiopien, So-
malia und Südsudan schon im vergangenen Jahr
geholfen, als die Heuschrecken einfielen. Aber
die Hilfe muss weitergehen, weil neue Genera-
tionen von Heuschrecken bereits heranwachsen
und das Leben der Menschen bedrohen.  
„Die größte Katastrophe ist das Vergessen“:
Die gemeinsame Sommeraktion von Caritas in-
ternational und Diakonie Katastrophenhilfe rückt

in diesem Jahr die Heuschreckenplage am
Horn von Afrika in den Mittelpunkt. Wir bitten
Sie, mit Ihrer Spende zu helfen. Die Menschen
in Kenia, Äthiopien, im Südsudan und in So-
malia kommen nicht zur Ruhe. Mal kämpfen
sie gegen extreme Dürreperioden, dann gegen
Überflutungen. Oder sie werden Opfer militäri-
scher Auseinandersetzungen. Nun sind es die
Heuschrecken, die aufgrund der Klimaverän-
derungen das Leben von Mensch und Tier be-
drohen. Helfen Sie mit, die Betroffenen zu ver-
sorgen und künftigen Heuschreckenplagen zu
begegnen. 

Wie aus dem Nichts. Auf einmal sind sie da. Allein durch ihre schiere
Zahl verdunkeln sie den Himmel, lassen sie die Luft sirren. Millionen,
Abermillionen Wüstenheuschrecken in Kenia, Somalia, im Südsudan
und in Äthiopien. Sie kennen keine Grenzen.

Die Länder am Horn von
Afrika zwischen Dürre,
Überschwemmungen und
Krieg. Seit eineinhalb Jah-
ren nun auch das Ziel der
Heuschreckenschwärme.

HEUSCHRECKENPLAGE AM HORN VON AFRIKA
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